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Herren Kreisliga Staffel 2

SG-Wilferdingen/Nöttingen II : TTF Pforzheim II 
Samstag, 01.10.2022, 18:15 Uhr

Fuchs bleibt gegen die TTF Pforzheim II ungeschlagen

Auch dank Thorben Fuchs, welcher ungeschlagen blieb, konnte SG-Wilferdingen/Nöttingen II das
Heimspiel gegen die TTF Pforzheim II in der Herren Kreisliga Staffel 2 mit 9:3 gewinnen. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 3. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, obwohl sie mit 5
Ersatzspielern angetreten war, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Reiner Seemann den
finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Doppeln. Fuchs / Müller bekamen es im ersten Spiel mit Schuler / Mirkin zu tun
und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Fuchs / Müller am Ende mit 3:2 ins Ziel
brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Fuchs / Müller zu Ende ging. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufkam, konnten Kindler / Seemann ihren Gegnern Dineiro-Klittich / Rakanovic letztlich bei
der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Farr / Plangl bekamen es nun mit Tieu / Tieu zu
tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Farr / Plangl am Ende mit 3:2 ins Ziel
brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Nach den ersten Doppeln gingen nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den
Tisch. Es dauerte eine Weile, bis Bernhard Kindler seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Manuel
Dineiro-Klittich quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, aufgrund
der TTR-Werte sehr überraschend, dann doch an die Gäste. Wie ausgeglichen dieses Einzel war,
zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Die richtige
Taktik hatte Thorben Fuchs indessen beim Erfolg in drei Sätzen gegen Patrick Schuler ab dem
ersten Ballwechsel. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich gegenüberstand. Reiner Seemann hatte seinen Gegner Walther Mirkin beim
ungefährdeten 11:8, 11:3, 11:8 recht sicher im Griff, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem
Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Einen sicheren Punkt für sein Team holte
Florian Farr beim 3:0 gegen Sascha Rakanovic und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-
Werte wesentlich enger eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte.
Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der Reihe. Nathanael
Plangl wehrte eine 1:0 Satzführung von Hai Dang Tieu ab und fuhr den Punkt für die
Heimmannschaft noch ein. Keine Chancen hatte am Nachbartisch Christian Müller bei der
Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Nhu Kiet Tieu, so dass Tieu seiner
Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte innehatte, vollauf gerecht wurde. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler SG-Wilferdingen/Nöttingen II und TTF Pforzheim II. Bernhard
Kindler hatte im Einzel gegen Patrick Schuler am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit
einen Punkt für das Team bei. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Genügend spielerische Mittel hatte daraufhin Thorben Fuchs letztlich an der Hand, um sich gegen
Manuel Dineiro-Klittich durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Reiner Seemann konnte einen
Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Sascha Rakanovic beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen
angesehen werden musste. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Mit
dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Erfolg heißt es für SG-Wilferdingen/Nöttingen II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen die TTF Ispringen am 05.10.2022 möglichst erneut siegreich zu gestalten.
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Das Team der TTF Pforzheim II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 11.10.2022
gegen die TTG Wössingen erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 SG-Wilferdingen/Nöttingen II

Doppel: Fuchs / Müller 1:0, Kindler / Seemann 0:1, Farr / Plangl 1:0 
Einzel: B. Kindler 1:1, T. Fuchs 2:0, R. Seemann 2:0, F. Farr 1:0, N. Plangl 1:0, C. Müller 0:1 

 TTF Pforzheim II
Doppel: Dineiro-Klittich / Rakanovic 1:0, Schuler / Mirkin 0:1, Tieu / Tieu 0:1 
Einzel: P. Schuler 0:2, M. Dineiro-Klittich 1:1, S. Rakanovic 0:2, W. Mirkin 0:1, N. Tieu 1:0, H. Tieu 0:
1


